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1. Reichsongehöri9k€rt wird unmri_'te lbore Kolonieongehörigkeit

Heimat RUSL{G 18 7l

1884 Kolonieen Umitielbar Um. Io oniemEehoriel,eit

Um.  Re i ( l i sAn ! .  K ! l ! n id l 9 l 4RoSIAG

1919 Kolo. ie

1933 Kolonie

Heimat Urkundc 146

R = deuhchc Slmrsmgehöriskeil

1946 zroesdsebödskeit bleibl besrehe.
R - Unn. deulsche Sraßmgchöriel<eir

1949 Kolonie BRD R = Um. deulsche StAng.

lo5a BGBI. t l t HCiOAt R€SIAG 1914

R= Unni t r  bm deur .  Sr{ns. rän$hcn R=SIAG 1934

Kolonie Deutschland

Kolonie EU

R=StAG 1934
R: Unmittelbare deulsche stAne.

UUSTAC 1992
R - Umr. d--ut. Srütsdngehöngkeit

Staallos €reieAs€lakun€

Um. ludonsbürgeßchlli

R:S{AG 2010

U=StAG 2010

0 8 . 1 2 .

' ' r i o 'o ' -ser * \aF . lobr le \ t< . rbü  grF  \ "n  \ i c l '  d r . rec lo '  e \c , r  < r tu .o iJe i  l

BRD-Dewohner snrd der Meinung, dö Grundgeset sei rL,s Beste in der gdzen w.lt.
Das stnnd: der Schlußadikel 146 macht das Milnär Crundcesetz ungnldg.

Setzt den Aft. l,16 CG um und befren das deülsche volk lon der Nazi- l trmci.

Imnmuel Klnl und derkalegorische lnperaliv
Wenn der Gegner etwa sagr. neint er das Cegenteil

Die BRI) lemeider Sbarenlosieren

I odcralismus = ts'hismüs



1934 R = S}AG
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19344 - stAG 1913 (2010
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Unmittelbar€ Kolonieongehörigkeil = Deulscher Slooisongshoriger
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Sammlung des Bundesrechts
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S{drseLiet 1 Slsln xnn Vodssurgsre.lrt

Zwei get..nnte Sroofsdnqehörigkeiren

RoSlA6 Kolohieen oder Heimatt sei+e ̂ 64 -

Unhittelbore Kolohieangehö.igkeit oder Stdctscngehörigkeil Bund€sst@f

6leichgeschdltete einheitli.he stootsoh9€höni9k€ii

R=51Ä6 Kolonie Deutschlond Seile - 67 -

Pei chsoryehö ri gkeiJ / Zw ongsongeho''rigkei'i

Die Koloniedngehöfigkeit ist die uimiifelbofe deutsche Stqotsangehitrigkeit
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aleichscholtuno isi sehr seßibel .... die BRD auch.

Test: 6leichschdltung R= SiAG 1934

Reichsongehörigkaii = un|nifielbqre deuigche Stoqtsdngehörigkeit

Aulgobel
Schneide ous der Gleichschaltuhg R = StÄ6
die deutsche staofsqngehörigkeit hardus !

Egolwie ofi der Verslch durchgeführt wird,

(Luftbollon)

die Bollons zerplotzen.

Der Bdllon oleichscholtung R = StÄ6 ist sehr sensibel.

Die BRD isl seit den 08.12.2010 staatlos und besitzt in der EU
hur noch die Sioatlosigkeit = unnittelbare Unionsbürgerschoft.
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StootenloS-Äusweis

WORLD COVERNIIIENI OF WORLD CTIIZENS

343532

WORID SERVICE AUTHORITY
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Dic üminelbare Unionsbürgeßchaft besrcht ffir BRD- Bsohner au dr slaärlosigkcit BRD
und dd staatiosiskeir EU = Steloloslgt€il. Dicsc Ni.ntstaalsmseh6neteit ist die globale
weltbüredschaft Clobale Weltbü.ger sind in Tothsclildstßtm Pesonalbestlnd - sklaven

Auf d€m Ausreß st€nr dcr skl.v€ in Käfig dq v/ellkügel.

Dic globale Weltbürge6ohalt nmni sic! auch Neue Welt Ordnug. Viele Menschm sind
gcro diese Nele Ordnüng und veßuclo sich z.B. mit einer Selbstvfl,ltug abasichm

Die NichtstatsmgchönSteit ist keine g6ellschaftlicne Eßcheinung. Sie ist die niedriesl€
Fom nenschlictd Lebeß das uns$chützt vor dm slürkeron veßkla\t wird ud velllos nt

Menschen, die nit dm Bmd der staalsmsenöriskeit vqbunden sind. schüten sich gegd-

seitiS duoh C€setze, dann Ied6 H€inatangehörige die gleichen Rechte besitzl. Dic höchste
Fom mdschlichcn znsamedebens vird nichr nur von Natüges€lzd bcheßcht. Eine
v€rfdsung isr die ccsmt€nlschei&ns eines ft€ien volles übd die romü und die hnalte
seiner politischen Existcü. D€utscdands Zukuft vude durch flei wellkicee dqEdierr
und b€findet sjch düch Täüsclug in der Neuen Welt Ordnung. Die EU bremt m Miltel-
n€er ud die tuedensdynmitprehträgd feiem in Brüssel den Untershg d€! StMtlichleit.

Staalenlos on TouR auf den Heinweg zDr Urkunde 146

Urtund€ 146 stabilhiert ENpa und Deulschlhds Zulünil



Doppelte Staatlosigkeil - Deutschlands Zukunft

Der Trau'n von ei.er Europdischen Union Seht n Ende. ln dm lerzlcn AleDzüEen mrde der

Friedmnobelpreis vcqeben, obNohl die Union an Mitrelncü verbreDt. Der FriedenspEis

beendct nobcl den TrNm von der Union. dem d1c BRD besid die doppelre Stäallostlcil

Die UDion hat ein lroblEn nit ds BRD Die dflßche Släaß.ngchötiekeii aus dem lll. Reich

\ude an 3.12.2010 beseiiigi = Stutlosigkei! L Dcr Ceheine Shtsbeich rude stillehweleend

vollzoaen und endd in dei umttclbtr Unionsbürgeßchafi : EU Stollorgket ll

Deurschlands Zulmlt ist dmit zun Creilen mhe. Jeder Deußche setzl den anikel l'16 aus

den Militär c G um und schaft ffjr die e,8cnc zukunn und Euopa srabile vcrhr tni sse.

Die ve.fa$us von 1919 bcftcit den PeNonalbe*md dei BRD und d1e deutsohe He'nar krm

sich endlich von der NaZ i-TEannei beteien Die Deußchcn erh alten ihre Rechre zudck

Däs Kemploblcn fü. Deutschlüd

Jeder Deüßchc $ehljeizt in dfl fflichr. d1e Urkude 146 aufden Amr zu mlczeichen wer

dicsen Schrit nicht ausfüln. blcibt im III Reich neckm und behindert die dflßchen Völker

Dic BÄD drrfutrd k]m diescn Schnn nlcht v.llziehen. Die Vdntwodne tdgr jetiFdü

Deußche selb$. Dic dculschen staan.sen Befeblsenpfdneer slehen in der Pnicht. dd Anikel

ll9 aus dcn Crundgeseb zu befdlgm. Dic nr Befeiung . Anikcl139 ist bis hflle Culig.

Die BRD Veaaltung ist r
von 19 0l 196l An.

Die Lrrkünde 146 wird in Am1 vom
Beghubigmssiempel \vnd von der

Urkundel.16 unters.h.ciben

der Pnicht. nach ded Esger BeAlaübigulgsübereinkomen
I (d) abdiche BescheinigDgen aufPnvaturkunden und

Beghubiguetn lon Untenchrilten düchafühEd.

LrrkmdeninnabernurunteNchrieben Derrorgednckle
AmrweNaltungausgeftlt, untersclineben und gesiegeli.

D h '  .  d e r r b D q . h q o e  A n . l e l | \ o J r . d - r  6 r u o d ! ^ c  d /

D ie Urkunden wcrd.n vo n der Komnission 146 in Kopic angen o'nmen md gesichen

inloadccl46de

Akion I.16 DER BLÄUE HIß,LATPLNKT Ali{leben an
Mobil Fon - Gsldbchc Pesomlalsweis 3l]m
Bnekasten 25m
KFz-schild Üüe*lebe. der Eu-ll.cgg 40nn

Dic BRD kam dls Pr.blem nichr lüse.. Dahei nehmm imer nehr Menschm ihl GmJEchl
in anspruch üd seLen dcn Anikel 146 aus dem Bonner Milil;ir GmdeEsetz d.
Von cincr neuen verf6sunC spicht der Anikel nicht, sondm das GmdS!*tz wid ungnltig.



URKUNDE
UMSETZUNG ARTIKEL 146 GG

DIE MACHT GEHT VOM VOLKE AUS

Elne Verlasslns islde Gesamlentscheidlnq eines lreien Volkes
0berdie Formen und die nhale seiner poltschen Existenz

Das Grlndgeselzd€r BRD st ke ne Verfassung
GrundgesetAd kel 146 und Ge lungsdauer

oieses Grundqeselz vediertseine GÜtigket an demTage, an
Kraft tritl, die von dem deuls.hen Voke i.Ireief Entscheidung

Bonn a Rh 23.  Mai1949

Fiirdie llmsetzunganikell46 GG nehme ich mein Grund.echl inAnsprlch

BEGRUNDI]NG

Deutschand da.fbeiden Segermächlen nur mit d esef Verfasslno FriedensvenEge
unlezeichnen und wird n den Grenzen vom 31.121937 wieder hergesteli Damithat

Deutschland seineAnspr0che nach ntemalonalem Völketrechl nichlveMnK

wenn d ieFr iedensvendseunl€zechnetundderechi l lchanAnspdchegekläds ind,
bin ch gewllt. übe.€ife n€ue Vertassung abzustimmei und

dem eine verfasslng n
beschlossen word€n st.

Lch besch ieße infreier Entscheidung,
die de!tsche Verlassung vom 11. A!9ust 1919 änzunehmen.

Dr. rc6rsh€nd6 unroßcnituHandz.i.h.i

r€Eönlicn b.kannr / 5u3!0wr€sn dutd

vor nir wllzo€€n - arc*annt md€n

01. S€gläubigung *id nuf zu Vonäg. b€i

Beglaubrg!ng Unterschrift

unrerschrfi BRDVeNall!ng

Die urkLrde slä.kl de Einheit und Fre heil Deutschlands, den Wellfreden
und machl lns Bilrger reich S€ beibl mein Eigenlum und denl als Nachwes.

D EVERFASSUNG SCHI]TZT OEN BURGER
OER BÜRGER SCHÜTZT D EVERFASS1JNG


